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Krimilesung als Benefizveranstaltung
Unterstützung für die Stiftung Gemeindepsychiarie 

Große Freude bei Künstlern 
und Verantwortlichen der Le-
sung über die Spendensumme. 
Foto: gbr 

Ramersdorf. Die Krimilesungen des 
Kultur- und Krimiverein der Poli-
zei Bonn e. V. im Polizeipräsidium 
Ramersdorf sind mehr als beliebt. 
Stolze 81 Krimilesungen fanden hier 
bisher statt.

Lesen Sie weiter auf Seite 2
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ONE NIGHT OF MJ - The Tribute To The King Of Pop!
Sonntag, 18. Oktober 2026 *** 19 Uhr *** Bonn Beethovenhalle

Anzeige

Die außergewöhnliche Trib-
ute-Show, die das wahrscheinlich 
größte Genie der Popmusik feiert: 
Michael Jackson! Auf Tournee mit 
Lead-Gitarristin Jennifer Batten 
und Wendel Gama als Michael.
„ONE NIGHT OF MJ" ist eine rund 
zweistündige Hommage an die 
außergewöhnliche Karriere des 
King of Pop, Michael Jackson (MJ). 
Wendel Gama als Michael, eine ful-
minante Rock-Band begleitet von 
Bläsern und Streichern, eine Dance-
Crew mit Original-Choreografien 
sowie ausgefeilte Special-Effects 
bringen MJs größte Hits zurück 

auf die Bühne. Mit dabei: die unver-
gesslichen Gitarrensoli von Jennifer 
Batten - die legendäre Gitarristin, die 
MJ viele Jahre auf allen großen Tourn-
een begleitet hat. „Billie Jean", „Beat 
it", „Bad", „Black or White", „Man 
in the Mirror", „Smooth Criminal", 
„Thriller" - nicht nur seine unzähligen 
Nummer-Eins-Hits machten MJ zum 
unangefochtenen „King of Pop".
„ONE NIGHT OF MJ" lässt das 
Publikum erneut eintauchen in 
die magische Atmosphäre der 
außergewöhnlichen MJ-Shows. 
Die einzigartigen Arrangements 
werden von der Live-Band orig-

inalgetreu zum Leben erweckt. 
Ein kleines, aber majestätisches 
Live-Orchester unterstreicht zusät-
zlich die Erhabenheit der unver-
gesslichen Kompositionen.
Die legendären Gitarren-Riffs und 
-Soli können authentischer kaum 
dargeboten werden als mit Jennif-
er Batten als Lead-Guitarist. Fast 
zehn Jahre stand sie für und mit 
Michael Jackson bei dessen großen 
Live-Tourneen auf den Bühnen der 
Welt. 1987 war sie erstmals bei 
der „Bad World Tour" dabei, es fol-
gten die „Dangerous World Tour" 
(1992/93) und die „HIStory World 

Tour" (1996/97).
„ONE NIGHT OF MJ" ist nicht nur 
ein musikalisches Live-Spektakel, 
sondern eine fantastische Reise 
durch die magische MJ-Welt - 
originalgetreu, energiegeladen, mi-
treißend. Die rasante, laute, schrille 
und dabei ebenso emotionale, ehr-
liche wie demutsvolle Verbeugung 
vor einer unvergessenen Ikone. 
Tickets unter der Tickethot-
line: 0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 
10-14 Uhr), an allen bekannt-
en VVK-Stellen sowie online 
unter 
www.bestgermantickets.de

Kürzlich wurde aus der Krimilesung 
eine Benefizveranstaltung zuguns-
ten der Stiftung Gemeindepsychia-
trie, bei der Polizeipräsident Frank 
Hoever als Botschafter aktiv ist. „Die 

Arbeit der Stiftung weiß ich sehr zu 
schätzen. Sie ist ein guter und wich-
tiger präventiver Ansatz, den ich 
sehr gerne unterstütze“, betonte 
er und zögerte keine Sekunde, die 

Krimilesung als Rahmen für die Be-
nefizveranstaltung zu nutzen. Auch 
Anna Baumgart, die den Abend mit 
organisierte, ist als Botschafterin 
tätig. Die Theaterregisseurin und 
-wissenschaftlerin leitet, neben ihren 
Theaterprojekten und der Arbeit als 
Stadtverordnete für Kultur- und Bil-
dung, ehrenamtlich den Rüngsdorfer 
KulturBad e. V.
Die Benefiz-Krimilesung sollte ein 
besonderer Abend werden. Aus 
gesundheitlichen Gründen konnte 
der eigentlich eingeplante Erfolgs-
autor und Journalist Jochen Rausch 
nicht teilnehmen. Statt seiner las nun 
Francis von Schiller zwei Erzählungen 
aus seinem Roman „Once we were 
Cosmic, Baby“. In insgesamt 24 Epi-

Fortsetzung der Titelseite

soden widmet sich Francis von Schil-
ler verschiedenen Lebensgeschichten 
und setzt dabei den Fokus auf die 
unterschiedlichen Facetten des Le-
bens - skurril, realistisch, ungewöhn-
lich. Musikalisch umrahmt wurde die 
Krimilesung von Senta Kraemer und 
Teo Palm, die mit großem Können 
auf Klavier und E-Violine Filmmusi-
ken präsentierten. Die drei Künstler 
und die charmante Moderation von 
Jörg Pfefferkorn machten den Abend 
zu einem wunderbaren Erlebnis.
Für die Stiftung Gemeindepsychiat-
rie Bonn-Rhein-Sieg kamen an dem 
Abend rund 2.400 Euro zusammen. 
Eine Summe, die zu 100 Prozent den 
Projekten der Stiftung zugutekommt. 
wm
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Pützchens Markt startet am 11. September
Freundeskreis Pützchens Markt präsentiert historischen Festumzug, Modellbauausstel-
lung und Rheinischen Abend

Der Freundeskreis Pützchens Markt 
e. V. begleitet seit 2010 aktiv diesen 
Jahrmarkt mit unterschiedlichen 
Veranstaltungen und Angeboten 
für Mitglieder sowie Kirmesfans aus 
Bonn und dem Umland.
Der Pützchens Markt beginnt wieder 
mit dem historischen Festumzug. Am 
Freitag, 11. September, startet nach 
kirchlicher Segnung um 13:30 Uhr 
der bereits 14. historische Festumzug 
am Adelheidisplatz/Ecke Pützchens 
Chaussee über das Marktgelände 
Pützchen. Etwa 70 Zuggruppen 
werden daran teilnehmen, darunter 
zahlreiche nostalgische Zugmaschi-
nen und Schaustellerfahrzeuge, tra-
ditionelle Fußgruppen ortsansässiger 
Brauchtumsvereine, Fahnenabord-
nungen der bundesweiten Schau-
stellerverbände, Hilfsorganisationen 

und Musikkapellen. Der Zug endet 
mit Eintreffen des Festwagens mit 
den Ehrengästen gegen 14:50 Uhr 
an der Bayernfesthalle. An insgesamt 
neun Kommentatorenstellen erhal-
ten die Marktbesucher/innen Infos 
und erfahren Wissenswertes über 
die Zugteilnehmer. Der Freundes-
kreis organisiert diesen Festumzug 
zusammen mit der Bezirksverwal-
tungsstelle Beuel.
Volksfest „en miniature“ im 
Evangelischen Gemeindezent-
rum - Modellbauausstellung
Am 12.,13. und 14. September 
jeweils von 12 bis 20 Uhr prä-
sentieren Hobbybastler aus dem 
gesamten Bundesgebiet auf Einla-
dung des Freundeskreis Pützchens 
Markt wieder ihre Kirmesmodelle. 
Die Besucher/innen des Pützchens 

Markts können dort die vielfältigen 
Volksfestminiaturen bewundern und 
bestaunen. Die Ausstellung befindet 
sich unweit des Festplatzes im Evan-
gelischen Gemeindezentrum der 
Nommensenkirche („Blaues Haus“), 
Am Weidenbach 21/Ecke Holzlarer 
Weg. Der Eintritt ist frei.
Rheinischer Abend am Pütz-
chens Markt-Sonntag in der 

Bayernfesthalle
Die Bayern-Festhalle veranstaltet zu-
sammen mit dem Freundeskreis und 
Radio Bonn-Rhein-Sieg am Sonntag, 
13. September, ab 17 Uhr den Rhei-
nischen Abend. Es treten dort die 
rheinischen Mundartgruppen „Ka-
salla“ - „Druckluft“ - „Köbesse“ - 
„Stadtrand“ und „Klüngelköpp“ auf. 
Der Eintritt ist frei.



4  | Wir in Beuel | 22. Jahrgang | Nr. 18 | Freitag, 04. September 2026 | Kw 36 | wir-in-beuel.de/e-paper

Oberkasseler Matinée mit Markus Segschneider 

Offener Brett- und Kartenspielabend

Im September steht in Ober-
kassel wieder ein Konzert von 
Markus Segschneider aus Köln 
an. Er ist ein ungemein profi-
lierter Gitarrist, der seit vielen 
Jahre als Konzert- und Studio-
musiker einen herausragenden 
Ruf genießt. Der Eintritt ist frei, 
um Spenden wird gebeten.
Jedes der zahlreichen Konzerte 
Markus Segschneiders ist ein Erleb-
nis der besonderen Art : „Ein Mann, 
sechs Stahlsaiten, und nicht einen 
Augenblick kommt das Gefühl auf, 

dass etwas fehlt.“ Markus Seg-
schneider verfügt als Gitarrist über 
ein ungeheuer großes Repertoire 
an Stilmitteln, die sich in seinen 
Kompositionen nahtlos miteinander 
verbinden. Ihm werden von Drit-
ten „umwerfendes Gitarrenspiel“ 
(Bridge guitar reviews) und eine 
„überbordende Ideenvielfalt“ (Akus-
tik Gitarre) attestiert. Diese Eigen-
schaften brachten ihm einen Vertrag 
beim renommierten Label Acoustic 
Music ein, bei dem Ende 2008 die 
akustische Sologitarren-CD „Wood-

craft“ erschien, die hervorragende 
Kritiken in der Fachpresse erhielt. Es 
folgten eine Reihe weitere erfolgrei-
cher CD-Produktionen in Solo- und 
Bandbesetzungen. Seine aktuelle CD 
heißt „Zweierlei Welten“ und bietet 
zum einen zehn neue Fingerstyle-
Kompositionen in gewohnt großer 
stilistischer Bandbreite wie das groo-
vige „Fingerzirkus“, die melodische 
Ballade „Am Wegesrand“ oder die 
impressionistischen „Oktoberblät-
ter“. Den zweiten Teil der CD bilden 
zehn Miniaturen für Konzertgitarre, 

eine zusammenhängende Sammlung 
von kompakten und kleinformatigen 
Stücken, die ihre Fühler in Richtung 
Neue Musik ausstrecken und Mo-
mentaufnahmen unterschiedlichster 
Stimmungen darstellen.

Sonntag 13. September, 
um 17 Uhr
Wo? Kulturzentrum Altes Rathaus 
Oberkassel, Königswinterer Straße 
720, 53227 Bonn
Eintritt frei, Spenden sind er-
wünscht.

Die Bücherei Sankt Gallus lädt 
zum offenen Brett-/Kartenspiel-
abend ein.
Wir treffen uns am Freitag, 11. 
September, ab 19 Uhr im Pfarr-
saal Gallusstr. 11-13 in Bonn-Kü-
dinghoven.

Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung 
unnötig.
Gespielt werden können neben dem 
Spielangebot aus der Bücherei mit 
zahlreichen Neuheiten auch mit-
gebrachte Brett- oder Kartenspiele.
Versierte Spieler führen gerne in die 

Spiele ein. Platz, Tische und Stühle 
sind reichlich vorhanden.
Speis & Trank bringt jeder selbst mit 
oder man bestellt beim Pizza-Service.
Eine behindertengerechte Nutzung 
des Pfarrsaals inkl. Toiletten ist 
möglich.

Bei diesem Event soll der Spielspaß 
im Vordergrund stehen - es können 
auch lange Partien zuende gespielt 
werden.
Da sich die Spielgruppen um 19 Uhr 
bilden, ist rechtzeitiges Eintreffen 
empfehlenswert.
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Ein starkes Herz beginnt mit Wissen
Der 16. Herz- und Gefäßtag bietet ein Programm rund um Herz-Informationen von 
Medizinern und Star-Gästen

Anzeige

Prof. Dr. Marc Horlitz

Marc Horlitz und Ludwig Sebus beim Herztag 2025Ludwig Sebus

Martina Eßer

Am Samstag, 26. September, 
richtet die Kardiologie des Krank-
enhaus Porz am Rhein um Chefarzt 
Prof. Dr. med. Marc Horlitz ihren 
16. Herz- und Gefäßtag im Großen 
Saal des Gürzenich in der Kölner 
Innenstadt aus. 
Die kostenfreie Veranstaltung 
findet unter der Schirmherrschaft 
der Deutschen Herzstiftung statt 
und erklärt Medizinwissen zu 
Herz- und Kreislaufthemen ver-
ständlich für alle Bürgerinnen 
und Bürger. 
„Mir ist es ein großes Anliegen, 
die Bevölkerung von Köln und 
Umgebung mit den modernsten 
Möglichkeiten in der Erkennung 
und Behandlung von Herz- und 
Gefäßerkrankungen auf den 
neuesten Stand zu bringen", 
erklärt Prof. Dr. Horlitz die Ziele 
der Veranstaltung. „Wir sind im 
Krankenhaus Porz am Rhein im 
unermüdlichen Einsatz, immer für 
die Herzen unserer Patienten mit 
hochqualifiziertem Personal und 
modernsten technischen Geräten 

da zu sein", so Horlitz, der neben 
einem Vortrag über die Ablation von 
Vorhofflimmern auch die Modera-
tion der Veranstaltung übernimmt.
Der Eintritt ist frei. Eingeladen sind 
alle betroffenen und gesunden Bür-
gerinnen und Bürger, die sich zu 
Neuigkeiten und Wissenswertem 
zum Erhalt ihrer Herzgesundheit 
informieren möchten. Auf dem Pro-
gramm stehen von 10 bis 13:30 
Uhr kurzweilige Vorträge, Diskus-
sionsrunden, prominente Gäste und 
die Möglichkeit, zum Abschluss mit 
dem Experten-Team ins persönliche 
Gespräch zu kommen.
Die Schwerpunktthemen sind wieder 
hochaktuell und abwechslungsreich 
und werden von Top-Experten aus 
der Kardiologie sowie Herz- und 
Gefäßchirurgie gehalten:
•	 Vorhofflimmern, plötzlicher Her-

ztod
•	 Wie Hightech-Medizin Herzen 

retten kann
•	 Kann ein krummer Rücken das 

Herz belasten?
•	 Neue Hoffnung für Patienten mit 

Herzschwäche 
•	 Luft- und Raumfahrtmedizin 

setzt auf modernste CT-Tech-
nologie

•	 Risiko Klimawandel für Her-
zkranke! 

•	 Hormone, Wechseljahre und das 
Frauenherz

•	 Warum Übergewicht und Di-
abetes das Herz aus dem Takt 
bringen

•	 Wie die Ablation Vorhofflimmern 
heilen kann

Beim Herz- und Gefäßtag zu Gast 
ist Martina Eßer, Journalistin und 
bekannte Moderatorin des WDR, die 
bei einer Podiumsdiskussion einen 

Faktencheck zum Thema „Herzklop-
fen und Hitzewallungen? Hormone, 
Wechseljahre und das Frauenherz" 
vornimmt.
Wie im vergangenen Jahr ist auch 
der Granseigneur des Kölner Kar-
nevals, Ludwig Sebus, mit dabei. 

Zusammen mit Detlef Langemann, 
Mitbegründer, Mannschaftskapitän 
und Deutscher Meister der Kölner 
Haie, wirft er einen Blick auf das 
gesunde Altern ab 60.
Eine Anmeldung für einen Besuch 
ist nicht notwendig.
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Aktuelles vom Förderverein Ägyptisches Museum Bonn
Workshop-Termine für Kinder ab 7 Jahre für September & Oktober

Kurs 1 - Reise durch das antike 
Ägypten
Mit einem kleinen ägyptischen Schiff 
fahren wir den Nil herauf und sehen 
uns an, was an seinen Ufern steht. 
Dort müssen wir helfen, etwas zu 
reparieren, verschönern, suchen, 
ausgraben oder einfach nur fertig 
zu machen.
4. & 31. Oktober um 14:30 Uhr, 
Dauer 3,5 Stunden
Kurs 2 - Schatzsuche im Mu-
seum
Im Ägyptischen Museum findet 
eine Schnipsel-Jagd statt. Die Hin-
weise und Wege sind allerdings in 
Hieroglyphenschrift verfasst. Die 
geheimen Tafeln führen zu einem 
„Schatz“.
27. September, 17. & 25. Okto-
ber um 14 Uhr. Dauer 4 Stunden
Kurs 3 - Hieroglyphenschrift
Es wird gezeigt, wie die geheime Hi-
eroglyphenschrift geht. Im Museum 
sehen wir uns die originale Schrift 
an, lernen unseren Namen zu schrei-
ben und Rätsel zu lösen.
3., 11. & 24. Oktober um 14:30 

Uhr. Dauer 2,5 Stunden
Neuer Kurs 4 - Der ägyptische 
Wesir Paser reist durch Ägypten
Im Auftrage des Pharaos reist der 
Wesir Paser von Assuan nach The-
ben. Unterwegs müssen wir einige 
Aufträge des Pharaos erledigen, 
z. B. auf einem alten Friedhof die 
„Mumien“ suchen und dieser einen 
schönen Sarkophag basteln. Auch 
Töpfe müssen wir repariert, gehei-
me Schriften entschlüsselt und noch 
vieles mehr.
13. September, 10. Oktober & 1. 
November um 14:30 Uhr Dauer 
3,5 Stunden
Kurs 5 - Ägyptisches Grab aus-
statten
Das Grab der Königin wurde ausge-
raubt. Im Museum wird geschaut, 
wo die Sachen versteckt sind. Über 
die geheimen Notizen des Räubers, 
leider in Hieroglyphenschrift, finden 
wir die Sachen und geben der Köni-
gin diese zurück. Dann räumen wir 
das Grab wieder richtig auf und ma-
chen die Mumie wieder schön. 26. 
September & 18. Oktober um 

Reise durch das alte Ägypten

14 Uhr, Dauer 3 Stunden
Neu: Für an Ägypten interes-
sierte Erwachsene bieten wir 
etwas Tolles an: Einen Nachmit-
tag im Ägyptischen Museum mit 
einem Ägyptologen, der Fragen be-
antwortet und persönlich durch die 
Ausstellung führt.
Für nähere Informationen zu den 
Aktionen, Preise usw. Informatio-
nen unter FVEGYPtmuseum@gmx.
de oder während der Öffnungszeiten 
unter 0228/739717.

Organisiert und durchgeführt vom 
Förderverein des Ägyptischen Mu-
seums der Universität Bonn e. V., 
Poststr. 26, 53111 Bonn.
Das Ägyptische Museum der Uni 
Bonn feiert 25-Jähriges.
Ägyptisches Museum Bonn: 25 
Jahre in 25 Objekten!
Das Museum präsentiert dazu eine 
Sonderausstellung, die bis zum 15. 
März 2027 stattfindet. Öffnungs-
zeiten: Mittwoch bis Sonntag von 
14 bis 18 Uhr

Das Museum in der Poststraße
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Zwei weihnachtliche Chorprojekte am 25. Dezember 
und 10. Januar 2027
Die Chöre der Pfarreiengemeinschaft 
„Bonn-Zwischen Rhein und Ennert“ 
laden zu zwei weihnachtlichen 
Chorprojekten ein, die miteinander 
kombiniert oder auch einzeln wahr-
genommen werden können.
Das erste Projekt mit u. a. der Pasto-
ralmesse des böhmischen Komponis-
ten Vaclac Emanuel Horák mündet 
in der musikalischen Gestaltung 
der Weihnachtsmesse am 25. 
Dezember in Hl. Kreuz Limperich.
Das zweite Projekt hat die Gestal-
tung eines „Festival of Nine Les-
sons and Carols“ am 10. Januar 
2027 in Hl. Kreuz Limperich zum Ziel 
und beinhaltet festliche weihnacht-
liche Chormusik, vorwiegend in der 
Tonalität britischer Komponisten.
Chöre und Chorleiter freuen sich 
über Projektsänger:innen!
Termine für das Chorprojekt am 
25. Dezember
(Anmeldung bis 1. Oktober)
Mi., 21. Oktober, 20 bis 21:30 Uhr - 
Probe für Sopran & Alt (Pfarrsaal St. 
Cäcilia Oberkassel)
Do., 22. Oktober, 20 bis 21:30 Uhr - 
Probe für Tenor & Bass (Pfarrsaal St. 
Gallus Küdinghoven)
So., 8. November, 9:30 bis 11 Uhr 
- Probentag (Haus Marienhof Kö-
nigswinter)
Do., 26. November, 20 bis 21:30 Uhr 
- Probe (Pfarrsaal St. Gallus)
Mi., 16. Dezember, 20 bis 22 Uhr - 
Hauptprobe (Pfarrsaal St. Cäcilia)
Mi., 23. Dezember, 20 bis 22 Uhr - 
Generalprobe (Pfarrkirche Hl. Kreuz)
Fr., 25. Dezember, 10 Uhr - Mess-
gestaltung, 9 Uhr - Einsingen
Termine für das Chorprojekt am 

10. Januar 2027
(Anmeldung bis 11. September)
Mi., 16. September, 20 bis 21:30 
Uhr - Probe (Pfarrsaal Hl. Kreuz 
Limperich)
Do., 8. Oktober, 20 bis 21 Uhr - Pro-
be (Pfarrsaal St. Gallus Küdinghoven)
So., 8. November, 11:15 bis 15 Uhr 

- Probentag (Haus Marienhof Kö-
nigswinter)
Di., 1. Dezember, 20 bis 21:30 Uhr - 
Probe (Pfarrsaal Hl. Kreuz)
Mi., 30. Dezember, 20 bis 22 Uhr - 
Hauptprobe (Pfarrsaal Hl. Kreuz)
Sa., 9. Januar, 10 bis 13 Uhr - Gene-
ralprobe (Pfarrkirche Hl. Kreuz)

So., 10. Januar, 16 Uhr - A Festival 
of Nine Lessons and Carols, 14 Uhr 
- Einsingen
Weitere Informationen und Anmel-
dung bei Seelsorgebereichsmusiker 
Christian Jacob, (0228) 4 29 77 
70, christian.jacob@kath-beuel.de, 
www.kirchenmusik-pgrunde.de.
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My Fair Lady in Bonn
Samstag, 17.10.26 * 20 Uhr * Bonn Beethovenhalle

Anzeige

Ob es wohl möglich ist, aus einem 
einfachen Blumenmädchen der 
Londoner Slums allein durch Um-
formung der Sprache eine Lady der 
High-Society zu machen? Phone-
tikprofessor Henry Higgins ist sich 
dessen sicher und geht die Wette 
ein. Eliza Doolittle aus Mayfair wird 
zu seinem wissenschaftlichen Objekt 
und er quält die Tochter eines Müll-
kutschers Tag und Nacht mit abstrus-
en Sprachübungen: „Es grünt so 
grün, wenn Spaniens Blüten blühn 
...". Doch kann er damit ein blen-

dendes Kunstwerk formen, das auf 
dem Diplomatenball in der Botschaft 
bestehen kann? 
Oder bemerkt der eingefleischte 
Junggeselle Higgins, dass Eliza keine 
Statue aus Stein, sondern eine junge 
Frau mit eigenen Sehnsüchten und 
Träumen ist?
Die hochkarätige Inszenierung der 
Kölner Symphoniker - auch bekannt 
aus der Helene Fischer Show - sowie 
der Kölner Kammeroper legt, neben 
musikalischer und choreografis-
cher Finesse, auch einen Blick auf 

die genialen Dialoge und eine 
genaue Personenführung. Es ist 
der charmante Witz der Handlung 
zwischen pointierter Sozialroman-
tik und satirisch-bissigem Sit-
tengemälde, aus der heraus sich 
Situationskomik, Konflikte und 
starke Gefühle entwickeln. 
Tickets unter der Tickethot-
line: 0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 
10-14 Uhr), an allen bekannt-
en VVK-Stellen sowie online 
unter 
www.bestgermantickets.de

Seit der Verfilmung des Broad-
way-Klassikers mit Audrey Hepburn 
gehört Frederick Loewes Musical 
‚MY FAIR LADY' zu den meist 
gespielten und populärsten Büh-
nenwerken des 20. Jahrhunderts. 
Unvergessliche Evergreens wie 
„Ich hätt' getanzt heut' Nacht", 
„Wär' das nicht wunderschön", 
„In der Straße wohnst du"," Bringt 
mich pünktlich zum Altar" und 
„Es grünt so grün wenn Spaniens 
Blüten blühen" machen ‚MY FAIR 
LADY' zu einem echten Klassiker.

Lesung mit Gisi Louisoder
Thema: Bonn ist mehr als ein roter Kussmund - skurrile, dunkle 
und glückliche Geschichten rund um Bonn

Konzert  
mit der 
Blechlawine
Sonntag, 20. September, 17 Uhr
Nachfolge-Christi-Kirche, Diet-
rich-Bonhoeffer-Straße, Bonn-
Beuel-Süd
Nein, mit der Sperrung der Nordbrü-
cke hat es nichts zu tun: Der Posau-
nenchor der evangelischen Kirchen-
gemeinde Beuel gibt sich die Ehre.
Es musizieren Menschen von 9 bis 
84 Jahren, es gibt Musik von Barock 
bis Pop und Spiritual. 
Richtig feine Sachen dabei - Musik 
aus der Gemeinde für die Gemeinde.
Leitung: Guido Gorny
Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird 
um eine Spende gebeten.
www.evangelisch-beuel.de/konzert-
mit-der-blechlawine/

Bonn gehört zu den ältesten Städten 
Deutschlands. Also genug Stoff für 
unzählige Bücher. Bücher, die bereits 
alles erzählt, alles berichtet, alles do-
kumentiert haben. 
Und trotzdem schon wieder drei 
Bonn-Bücher. Warum? 
Weil sich hinter bekannten und be-
rühmten Personen, Ereignissen und 
Kulissen noch viel mehr Anekdoten 
und skurrile Fakten verbergen, als 
bisher in vielen Büchern veröffent-
licht wurde. 50 Jahre als Hauptstadt 
sind Geschichte, aber die Ereignisse 
aus dieser Zeit und davor prägen bis 
heute das Leben in Bonn.
Es gibt immer wieder Fakten, Anek-

doten und Personen, die mit kleinen 
oder größeren Neuigkeiten über-
raschen. Geschichten, die so noch 
nicht erzählt wurden. Ich möchte 
sie überzeugen, dass der römische 
Stadtname Bonna nicht eine Um-
schreibung für „Bundesstadt ohne 
nennenswertes Leben“ ist.
Ort: KÖB St. Josef und Paulus
Zeit: Freitag, 4. September, 18 bis 
20 Uhr
Für Getränke und etwas zu knabbern 
ist gesorgt.
Der Eintritt ist frei.
Die Teilnehmerzahl ist auf 35 Perso-
nen beschränkt, eine Voranmeldung 
ist nicht möglich.
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Mobile-Physiotherapie
Unsere Leistungen beim Hausbesuch
�           Krankengymnastik (KG)
�           Manuelle Therapie (MT)
�           Manuelle Lymphdrainage (MLD)
�           Bobath-Therapie (ZNS)
�           Behandlung von 
       neurologischen  Erkrankungen
�           Mobilisation & Gangtraining
�           Atemtherapie

�           

Kaiserstraße 42, 53721 Siegburg www.physioparksiegburg.de
Mo - Fr: 07:30 - 20:00 Uhr info@physioparksiegburg.de

�             �
� �

HAUSBESUCH

Ryan Young - der junge Schotte
28. September, 20 Uhr
Nachfolge-Christi-Kirche, Diet-
rich-Bonhoeffer-Straße, Bonn-
Beuel-Süd
www.evangelisch-beuel.de/
ryan-young-der-junge-schotte/
Ryan Young zählt zu den faszinie-
rendsten Stimmen der schottischen 
Folk-Szene - ein Geiger von außerge-
wöhnlicher Ausdruckskraft, dessen 
unverwechselbarer Ton und inten-
sive Phrasierung jedes Stück in eine 
emotionale Erzählung verwandeln. 
Seine Musik stellt nicht Virtuosität 
zur Schau, sondern geht direkt ins 
Herz - roh, eindringlich und zutiefst 
berührend.
Sein Debütalbum, produziert vom 
vierfachen GRAMMY-Preisträger Jes-
se Lewis (u. a. Béla Fleck, Yo-Yo Ma), 
markierte den Auftakt zu einer inter-
nationalen Karriere, die Ryan Young 
durch Großbritannien, Europa, Nord-
amerika und Australien führte. In sei-

nem Spiel verschmelzen schottische 
und irische Tradition zu einem ganz 
eigenen, zeitlosen Klangbild - zu-
gleich archaisch und modern.
Als einer der meistbeachteten Künst-
ler seiner Generation wurde er mehr-
fach bei den MG Alba Scots Trad Mu-
sic Awards nominiert - zuletzt 2025 
als Musician of the Year. Hinzu kom-
men Finalteilnahmen beim BBC Ra-
dio 2 Young Folk Award sowie beim 
BBC Radio Scotland Young Traditio-
nal Musician of the Year. Die Presse 
zeigt sich begeistert: The Scotsman 
vergab durchgehend fünf Sterne und 
bezeichnete seine Auftritte schlicht 
als „eine Naturgewalt“.
Im Mai erschien sein mit Spannung 
erwartetes drittes Studioalbum - pro-
duziert gemeinsam mit dem legen-
dären Martin Hayes. Aufgenommen 
von Patrick Phillips (u. a. The Gloa-
ming, Peter Gabriel), versammelt 
das Album hochkarätige Gäste wie 

Stuart McCallum (The Breath, Cine-
matic Orchestra) und Louis Campbell 
(Sam Lee, Sam Sweeney).
Im September geht Ryan Young 
gemeinsam mit dem bretonischen 

Gitarristen Liam Roudil auf Deutsch-
landtournee - ein intensives Live-Er-
lebnis, das die Kraft und Tiefe seiner 
Musik unmittelbar erfahrbar macht.
Website: www.ryanyoung.scot
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Köttgang in Geislar
Der Arbeitskreis Geislar zieht am Sonntag, 6. September, wieder durch den Ort

Köttgang in Geislar. Fotos: Arbeitskreis Geislar Die Ortsvereine sind gemeinsam beim Köttgang unterwegs

Geislar. Wenn am Sonntag, 6. Sep-
tember, Musik durch die Straßen 
von Geislar klingt und Vertreter der 
Ortsvereine mit ihren Fahnen von 
Haus zu Haus ziehen, lebt eine alte 
rheinische Tradition wieder auf: der 
Köttgang. Der Arbeitskreis Geislar 
lädt auch in diesem Jahr dazu ein, 
mit einer Spende den traditionellen 
Martinszug im Ort zu unterstützen.

Der Arbeitskreis Geislar organisiert 
jedes Jahr im Herbst den Martinszug 
und kümmert sich dabei um vieles, 
was für die kleinen und großen Be-
sucher längst selbstverständlich zum 
Fest dazugehört. Eine Musikkapelle 
wird engagiert, der Zug organisiert 
und natürlich dürfen auch St. Mar-
tin und sein Pferd nicht fehlen. 
Darüber hinaus erhalten die Kinder-

gartenkinder beim Besuch vom 
Sankt Martin in den KiTas einen 
Stuten.
Damit all dies möglich bleibt, hat 
der Arbeitskreis vor einigen Jahren 
eine alte Geislarer Tradition wieder 
aufleben lassen: das „Kötten“. 
Der rheinische Begriff bezeichnet 
das Sammeln von Geld für einen 
bestimmten Zweck.
Am Sonntag, 6. September, 
knüpfen die Geislarer Ortsvereine 
erneut an diesen Brauch an. Am Vor-
mittag machen sich die Köttgänger 
mit Musik und Fahnen auf den Weg 
und ziehen anschließend den ganzen 
Tag durch Geislar. Dabei klingeln sie 
bei den Anwohnerinnen und Anwoh-
nern und bitten um eine Spende zur 
Finanzierung des Martinszuges.
Als kleines Dankeschön erhalten 
die Spenderinnen und Spender die 
beliebten Stutenmärkchen. Diese 
können nach dem Martinszug am 
Martinsfeuer gegen einen Stuten 

eingetauscht werden.
Beim Köttgang geht es jedoch um 
mehr als das reine Spendensam-
meln. Die Aktion ist zugleich ein 
Stück gelebte Dorfgemeinschaft und 
bietet Gelegenheit für Begegnungen 
und Gespräche vor der Haustür. Auch 
eine kleine Stärkung für die Köttgän-
ger ist willkommen: Über ein kaltes 
Getränk oder beispielsweise ein paar 
Käsewürfel am Wegesrand haben 
sich die Teilnehmer bereits in den 
vergangenen Jahren sehr gefreut.
Mit jeder Spende tragen die Geisla-
rerinnen und Geislarer dazu bei, dass 
der Martinszug mit Musik, St. Martin 
hoch zu Ross und den Stuten für die 
Kinder auch weiterhin ein besonde-
rer Höhepunkt im Dorfleben bleibt.
Der Arbeitskreis Geislar freut 
sich daher am 6. September auf 
viele offene Türen, großzügige 
Unterstützung und einen schö-
nen gemeinsamen Köttgang 
durch Geislar.
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Holzlar: Neues Kinderprin-
zenpaar beim Feuerwehr-
fest gewählt

Zum Start etwas für die Jüngsten
Mit einer Uraufführung in die neue Spielzeit

Bei bestem Sommerwetter und 
strahlendem Sonnenschein fand 
das diesjährige Feuerwehrfest der 
Freiwilligen Feuerwehr Holzlar am 
12. Juli statt und bot Kindern und 
Familien einen abwechslungsreichen 
Tag voller Spiel, Spaß und spannen-
der Erlebnisse. Neben der Wahl des 
neuen Holzlarer Kinderprinzenpaa-
res sorgte die Feuerwehr mit zahl-
reichen Mitmachaktionen für ein 
rundum gelungenes Fest.
Spiel, Spaß und Wasser für die 
Kids
Die jungen Besucher konnten ein 
Feuerwehrauto aus nächster Nähe 
erkunden, ein kleines Feuer löschen 
oder Dosen mit dem Feuerwehr-
schlauch umspritzen. Der Festaus-

schuss Veedelszoch Holzlar bot eine 
Schokokusswurfmaschine sowie Rat-
tenwerfen an. Bei den sommerlichen 
Temperaturen sorgten verschiedene 
Wasserspiele für eine willkommene 
Abkühlung, während der Eiswagen 
für zusätzliche Erfrischung sorgte.
Die Wahl der Kindertollitäten
Am Nachmittag fand die Wahl des 
neuen Holzlarer Kinderprinzenpaa-
res statt: Sunny (Kania) und Erik 
(Rehfeld) waren die Pagen der letz-
ten Session und dürfen dieses Jahr 
als Prinzessin und Prinz durch die 
Session gehen. Gewählt wurden 
dazu die Pagen: Bei ihren Auftritten 
werden Romy (Faramaz) und Yusuf 
(Adisoy) an ihren Seiten stehen und 
das Kleeblatt komplett machen. 

von links nach rechts 1. Reihe: Pagin Romy Faramaz, Prinzessin 
Sunny Kania, Prinz Erik Rehfeld, Page Yusuf Adisoy. Dahinter: 
Schriftführer Edgar Augel, Schatzmeister Patrik Flatten, Adjutantin 
Wencke Leske, Stellv. Vorsitzende Silke Mackholdt, 1. Vorsitzender 
Festausschuss Veedelszoch Ansgar Meyer

Die Freude über die Wahl war den 
vier neuen Tollitäten deutlich anzu-
sehen. Gemeinsam fiebern sie ihrer 
ersten Session entgegen und können 
es kaum erwarten: „Ich freue mich 
schon riesig darauf, endlich unser 
Ornat anzuziehen und gemeinsam 
auf die Bühne zu gehen. Das wird 
bestimmt eine ganz tolle Session“, 
sagte Sunny strahlend nach der Ver-
kündung der Wahlergebnisse. Die 
Proklamation findet am 7. November 
in der Mehrzweckhalle Om Berg im 
Rahmen der traditionellen Veranstal-
tung „Karneval Om Berg“ statt.
Mit diesem Motto geht es durch 
die Session
Direkt nach der Wahl wurde auch 
das neue Sessionsmotto 2026/2027 
bekanntgegeben. Über den gesam-
ten Festtag hinweg konnten alle 
Besucherinnen und Besucher aus 
fünf vorgeschlagenen Mottos ihren 
Favoriten wählen. Das Ergebnis wur-
de von den frisch gewählten Kinder-
tollitäten im Anschluss feierlich ver-
kündet: „Holzlar laacht bunt, met de 
Pänz jeht et rund“.
Auf dem Gruppenfoto ist neben den 

neuen Tollitäten auch der im Mai neu 
gewählte Vorstand des Festaus-
schusses zu sehen. Dem Vorstand 
gehören neben dem wiedergewähl-
ten Vorsitzenden Ansgar Meyer nun 
Silke Mackoldt als stellv. Vorsitzen-
de an sowie der neue Schatzmeister 
Patrick Flatten und der Schriftführer 
Edgar Augel. Adjutantin Wencke Les-
ke vervollständigt das Team.
Der Festausschuss bedankt sich 
herzlich bei der Feuerwehr für die 
gelungene Ausrichtung des Familien-
festes sowie bei allen Helferinnen 
und Helfern, den Mitgliedsvereinen 
und den zahlreichen Besucherinnen 
und Besuchern. Das Feuerwehrfest 
bot einen würdigen Rahmen für die 
Wahl der neuen Kinder-Tollitäten 
und machte einmal mehr deutlich, 
wie lebendig das Vereinsleben und 
der Karneval in Holzlar sind.

Alle Infos zum neuen Kinderprinzen-
paar, den geplanten Veranstaltun-
gen und wie man selbst mitmachen 
kann, finden sich auf der Website des 
Festausschusses: 
www.festausschuss-holzlar.de

Beuel. Mit „350 Hertz - dein Radio 
gegen miese Laune und fiese Gedan-
ken“ startet das Theater Marabu (Beuel, 
Kreuzstraße 16) in die neue Spielzeit. 
Die interaktive Musiktheaterperfor-
mance ist als Radioshow inszeniert, in 
der Kinder mit ihrer Stimme, die sich im 
durchschnittlichen Frequenzbereich um 

350 Hertz bewegt, zu Wort kommen. 
Sie sprechen über Ängste beim Ein-
schlafen, über traurige und einsame 
Momente und über fiese Gedanken, 
die miese Laune machen.
Moderiert, musikalisch begleitet und 
gestaltet wird die Sendung von Kuschel-
tieren, die als „Experten des Kinderall-

tags“ bestens über die Sorgen und Nöte 
ihres jungen Publikums Bescheid wis-
sen, ihm mit Rat und Tat zur Seite ste-
hen und humorvoll Lebenshilfe leisten.
Die Koproduktion (ab 6 Jahre) von 
Theater Marabu, Beethovenfest Bonn, 
Theater Bonn und TaK Liechtenstein 
wird am 19. September um 18 Uhr 

uraufgeführt. Weitere Termine sind 
am 20. September um 15 Uhr sowie 
am 21. und 22. September jeweils 
um 10 Uhr.
Ticketreservierung über die Homepage 
www.theater-marabu.de; 
mail@theater-marabu.de oder 
Tel. 0228/ 433 97 59. wm
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Oberkasseler Kulturtage - Konzert mit Wave Of Joy 

SPD Beuel informiert

Neue Förderschule und Sporthalle für Beuel

Foto: Wave Of Joy e. V., Bonn

25. September, 19:30 Uhr
Große Evangelische Kirche
Kinkelstraße 4, 
53227 Bonn-Oberkassel

Der Bonner Gospelchor Wave Of 
Joy eröffnet die „Oberkasseler Kul-
turtage“ mit seinem ersten großen 
Konzert unter der neuen Leitung 
von Lukasz Flakus. Der inzwischen 
über die Stadtgrenzen hinaus be-
kannte Chor begeistert seit mitt-
lerweile 30 Jahren sein Publikum 
mit seinem mitreißenden und be-
rührenden Gesang. Auf dem Pro-
gramm stehen viele neue Stücke 
des zeitgenössischen Black Gos-
pel wie „Praise“ oder „Amazing“. 
Aber auch beliebte Klassiker wie 
„Wade In The Water“ und „Total 
Praise“ bereichern das Repertoire 
von Wave Of Joy.
Wave Of Joy wird kongenial beglei-
tet von Lukasz Flakus, Piano, Philipp 
Klahn, Percussion, und Juan Camilo 
Villa, Bass.

Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
herzlich willkommen.
Einlass: 19 Uhr
In eigener Sache:
Wir suchen immer gute Stimmen in 

allen Lagen. InteressentInnen mel-
den sich bitte bei Christiane Wehle.
Weitere Informationen und An-
sprechpartnerInnen:
Werner Polonyi, Pressesprecher 

„Wave Of Joy“, 0178 188 67 52 
oder Presse@wave-of-joy.de
Christiane Wehle, Vorsitzende 
„Wave Of Joy“, 0176 810 81 575 
oder c.wehle@wave-of-joy.de

Ende: SPD Beuel informiert

Die Planungen für das neue 
Förderzentrum mit dem Schwer-
punkt „Geistige Entwicklung“ 
und eine Dreifachsporthalle an 
der Rölsdorfstraße gehen in die 
entscheidende Phase. In ihrer Sep-
tember-Sitzung befasst sich die 
Bezirksvertretung Beuel nun mit 
der konkreten Entwurfsplanung. 

Vorgesehen ist eine Förderschu-
le für bis zu 170 Schülerinnen 
und Schüler sowie eine separate 
Dreifachsporthalle mit Tribüne für 
rund 500 Zuschauerinnen und Zu-
schauer.
Mit Gesamtkosten von etwa 93,4 
Millionen Euro gehört das Vorha-
ben zu den derzeit größten städ-

tischen Bauprojekten in Beuel. Die 
hohen Kosten ergeben sich unter 
anderem aus schwierigen Boden-
verhältnissen und der besonderen 
Konstruktion der Sporthalle.
„Jetzt liegt erstmals eine konkrete 
Planung auf dem Tisch. Bei einem 
Projekt dieser Größenordnung 
werden wir sehr genau hinschau-
en - sowohl bei den Kosten als 
auch bei der konkreten Ausge-
staltung. Für uns ist insbesonde-
re wichtig, zu prüfen, inwieweit 
die Hinweise und Bedenken der 
Bürgerinnen und Bürger aus der 

Informationsveranstaltung aufge-
griffen wurden. Denn wir wollen 
bei diesem für Beuel so wichti-
gen Projekt alle offenen Fragen 
geklärt haben“, betont Benedikt 
Stratmann, Bezirksverordneter 
und Sprecher der SPD-Fraktion 
in der Bezirksvertretung Beuel, 
„Die SPD setzt sich für eine zügi-
ge Realisierung dieses modernen 
Bildungs- und Sportstandortes im 
Herzen von Beuel ein.“ Die Fertig-
stellung ist aktuell für Mitte 2030 
vorgesehen.

Benedikt Stratmann
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Evangel. Kirchengemeinde 
Oberkassel-Königswinter

Kirchen- und Kunstführungen

Gemeinde-
fest
Holzlar. Das Gemeindefest der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Bonn-
Holzlar am Sonntag, 20. September, 
steht unter dem Leitwort „Gastfrei-
heit: füreinander - miteinander“. Er-
öffnet wird es um 11 Uhr mit einem 
Gottesdienst unter der Leitung von 
Pfarrer Richard Landsberg in der 
Dornbuschkirche, Dahlienweg 4. 
Die Auftritte der unterschiedlichen 
Gemeindechöre und weitere Aktio-
nen gehören neben Mittagessen und 
Kuchenbüfett zum Programm. Darü-
ber hinaus können sich die Besucher 
über den Stand der energetischen 
Sanierungsmaßnahmen in den Ge-
bäuden der Gemeinde informieren. 
Der von Bettina Ostenrath geleitete 
Evangelische Chor Hangelar-Holzlar 
lässt das Fest ab 17 Uhr mit einem 
Evensong unter der liturgischen Lei-
tung von Pfarrerin Heike Lipski-Mel-
chior ausklingen.

Godesburg und Michaelska-
pelle: Der große Knall und die 
kleine Kapelle
Die Ruine der Godesburg ist das 
romantische Wahrzeichen von Bad 
Godesberg. Aber warum wurde 
die Burg 1583 zerstört? Und war-
um wurde die Michaelskapelle von 
einem bayerischen Kurfürsten erneu-
ert? Wir steigen vom Burggelände 
hinab zur Michaelskapelle in der 
früheren Vorburg. Das Kirchlein mit 
mittelalterlichem Kern ist mit seinen 
Stuckarbeiten, Fresken und Altären 

eines der raren Zeugnisse der baro-
cken Kunst des Bonner Kurfürsten-
hofes.
Sonntag, 6. September, 15:30 Uhr
Pia Weimert
Treffpunkt: Burghof, Auf dem Godes-
berg, 53177 Bonn-Bad Godesberg
5 / 2,50 Euro (ermäßigt)
Das Bonner Münster und seine 
mächtigen Patrone
Im Oktober feiert die Münsterkirche 
ihre Patrone Cassius und Florentius 
in einer Festwoche. Ihre Sarkophage, 
der heutige Schrein, Skulpturen und 

Bildwerke erwecken die legendären 
Gestalten zum Leben. Auch Helena 
und Martin werden uns begegnen.
Sonntag, 20. September, 15 Uhr
Regina Schürholt
Treffpunkt: Haupteingang, Münster-
platz
5 / 2,50 Euro (ermäßigt)
Doppelkirche St. Maria und 
Clemens
Von außen weithin sichtbar gehört 
die Doppelkirche von Schwarz-
rheindorf zu den berühmten 
zweigeschossigen Kirchen des 

Mittelalters. Aus der eindrucks-
vollen Vereinigung von Architektur, 
Malerei und Skulptur stechen die 
Wandmalereien in den Gewölben 
hervor, die rätselhaft erscheinen-
de Szenen aus dem alten und 
dem neuen Testament zeigen. Die 
achteckige Öffnung in der Zwischen-
decke verschafft einen einzigartigen 
Raumeindruck.
Sonntag, 20. September, 15:30 Uhr
Martin Vollberg
5 / 2,50 Euro (ermäßigt)
Katholisches Bildungsforum Bonn

Sa., 5. September
18 Uhr - Kammermusikkonzert 
Kantorin Stefanie Ingenhaag, Alte 
Evangelische Kirche Oberkassel
So., 6. September
11 Uhr - Musikalischer Gottes-
dienst Kantorin Stefanie Ingen-
haag, Große Evangelische Kirche 
Oberkassel

So., 13. September
11 Uhr - Familiengottesdienst mit 
Kinder- und Jugendchor: Pfarrerin 
Sophia Döllscher und Pfarrer Ste-
fan Mispagel, Große Evangelische 
Kirche Oberkassel
So., 13. September
12 Uhr - Gemeindefest, Große 
Evangelische Kirche Oberkassel 
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Modernisieren lohnt sich  
- für Wert, Komfort und Klimaschutz
Wer eine Immobilie besitzt oder 
kaufen möchte, steht früher oder 
später vor der Frage: Investieren 
oder abwarten? Modernisierungs-
maßnahmen zahlen sich in vielen 
Fällen doppelt aus. Sie steigern 
den Wert der Immobilie und 
senken langfristig die laufenden 
Kosten. Wer gezielt vorgeht, kann 
zudem staatliche Förderungen 
nutzen.
Energieeffizienz als wichtigs-
ter Hebel
Der größte Kostenfaktor im Haus-
halt ist Energie. Entsprechend 
lohnen sich Maßnahmen, die den 
Verbrauch dauerhaft senken und 
das am besten noch besonders 
schnell. Dazu zählen vor allem 
die Dämmung von Dach, Fassade 
und Keller, der Austausch alter 
Fenster und Außentüren sowie die 
Modernisierung der Heizungsan-
lage. Wer eine veraltete Öl- oder 
Gasheizung durch ein effizien-
teres System ersetzt, kann die 
Heizkosten spürbar reduzieren. 
Ergänzend dazu gewinnt die Ins-
tallation von Photovoltaikanlagen 
an Bedeutung: Selbst erzeugter 
Strom verringert die Abhängig-
keit von steigenden Energieprei-
sen und kann bei entsprechender 
Anlagengröße auch ins Netz ein-

gespeist werden.
Wohnqualität steigern und 
Substanz erhalten
Nicht jede Modernisierung zielt 
auf Energieeinsparung. Auch die 
Erneuerung von Bad, Küche oder 
Bodenbelägen trägt dazu bei, den 
Wohnkomfort zu erhöhen und die 
Bausubstanz langfristig zu erhal-
ten. Besonders in älteren Ge-
bäuden sind solche Maßnahmen 

oft überfällig. Gleichzeitig steigt 
durch eine zeitgemäße Ausstat-
tung die Attraktivität der Immobi-
lie auf dem Markt, was sowohl für 
Eigentümer als auch für Vermieter 
relevant ist. Wer altersgerechte 
Umbauten vornimmt, etwa durch 
den Einbau barrierefreier Zugän-
ge oder bodengleicher Duschen, 
schafft zudem Wohnraum, der 
langfristig nutzbar bleibt.
Förderungen nutzen und Kos-
ten realistisch einplanen
Viele Modernisierungsmaßnah-
men werden durch staatliche 
Förderprogramme finanziell unter-
stützt. Ob Zuschüsse oder zins-

günstige Kredite: Es lohnt sich, 
vor Beginn der Maßnahmen zu 
prüfen, welche Förderungen in 
Frage kommen. Wichtig ist dabei, 
die Anträge rechtzeitig zu stellen, 
da Förderungen in der Regel vor 
Maßnahmenbeginn beantragt 
werden müssen. Grundsätzlich 
gilt: Eine sorgfältige Planung 
und ein realistisches Budget sind 
die Grundlage jeder erfolgreichen 
Modernisierung. Wer Schritt für 
Schritt vorgeht und Maßnahmen 
sinnvoll kombiniert, investiert 
nicht nur in sein Zuhause, sondern 
auch in seine Zukunft.
(Text mit Hilfe von KI erstellt)
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Kosten kennen, besser planen
Wer eine Immobilie besitzt, stellt 
sich früher oder später die Frage 
nach ihrem aktuellen Wert. Das gilt 
nicht nur beim geplanten Verkauf. 
Auch bei Schenkungen innerhalb 
der Familie, einer Erbschaft oder 
einer Finanzierung kann eine rea-
listische Einschätzung hilfreich sein. 
Viele Eigentümer nutzen deshalb 
die Möglichkeit einer kostenlosen 
Immobilienbewertung, um einen 
ersten Überblick zu erhalten.
Orientierung für Eigentümer
Der Immobilienmarkt hat sich in 
den vergangenen Jahren deutlich 
verändert. Steigende Baukosten, 
veränderte Zinsen und regionale 
Unterschiede wirken sich auf die 
Preise aus. Gleichzeitig spielen 
Lage, Größe, Baujahr und Zustand 
eines Hauses oder einer Wohnung 
eine wichtige Rolle bei der Wert-
ermittlung.
Eine kostenlose Immobilienbe-
wertung bietet Eigentümern die 
Möglichkeit, sich ohne finanziel-
len Aufwand über den möglichen 
Marktwert ihres Objekts zu infor-
mieren. Dabei werden in der Regel 
grundlegende Daten zur Immobilie 
erfasst und mit aktuellen Marktda-
ten verglichen. Das Ergebnis dient 
als erste Orientierung und kann hel-
fen, weitere Entscheidungen besser 
vorzubereiten.
Mehr als nur ein Verkaufspreis
Viele Menschen verbinden eine Im-
mobilienbewertung ausschließlich 
mit einem geplanten Verkauf. Tat-
sächlich gibt es jedoch zahlreiche 
weitere Anlässe. Wer über Moder-
nisierungen nachdenkt, kann ein-
schätzen, wie sich Investitionen auf 
den Wert der Immobilie auswirken 
könnten. Auch bei Vermögensauf-
stellungen oder familiären Regelun-
gen ist eine aktuelle Wertermittlung 
oft sinnvoll.
Besonders bei geerbten Immobilien 
fehlt den neuen Eigentümern häu-
fig ein Überblick über die aktuelle 
Marktsituation. Eine Bewertung 
kann dabei helfen, Chancen und 
Möglichkeiten besser einzuschät-
zen. Gleiches gilt für Eigentümer, 
die langfristig planen und wissen 
möchten, wie sich ihr Immobilien-
vermögen entwickelt hat.

Digitale Angebote gewinnen 
an Bedeutung
Viele Bewertungen beginnen heute 
online. Digitale Verfahren ermög-
lichen innerhalb kurzer Zeit eine 
erste Einschätzung auf Grundlage 
vorhandener Marktdaten. Für eine 
grobe Orientierung reicht dies häu-
fig aus. Dabei fließen unter ande-
rem Informationen zu vergleichba-
ren Objekten, zur Lage und zu den 
allgemeinen Marktbedingungen in 
die Berechnung ein.
Bei besonderen Immobilien oder 
komplexen Fragestellungen kann 
zusätzlich eine persönliche Be-
gutachtung sinnvoll sein. Denn 
individuelle Merkmale wie Moder-
nisierungen, energetische Verbesse-
rungen oder ein außergewöhnlicher 
Ausstattungsstandard lassen sich 
nicht immer vollständig über digi-
tale Verfahren erfassen.
Marktentwicklung im Blick be-
halten
Für Eigentümer kann es sinnvoll 
sein, den Wert ihrer Immobilie re-
gelmäßig überprüfen zu lassen. 
Der Immobilienmarkt bleibt in Be-
wegung, und regionale Entwicklun-
gen können den Marktwert beein-
flussen. Neue Infrastrukturprojekte, 
Veränderungen im Wohnumfeld 
oder eine steigende Nachfrage nach 
Wohnraum wirken sich oft auf die 
Preisentwicklung aus.
Eine kostenlose Immobilienbewer-
tung bietet die Möglichkeit, sich 
unverbindlich über den aktuellen 

Stand zu informieren. Wer die eige-
ne Immobilie und ihren Marktwert 
kennt, schafft eine bessere Grund-
lage für zukünftige Entscheidungen 
und kann Entwicklungen frühzeitig 

einschätzen. So wird aus einer ein-
fachen Wertermittlung ein hilfrei-
ches Instrument für die persönliche 
Vermögensplanung.
(Text mit Hilfe von KI erstellt)
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„Die Fünfte“ auf dem Sportdress
Telekom Baskets spielen mit Beethovens Noten

Tag der offenen Tür im Sankt-Adelheid-Gymnasium
Herzlich willkommen am Samstag, 26. September - Wir freuen uns auf Sie und auf Euch

Bonn. Die Telekom Baskets Bonn 
tragen in der bevorstehenden Sai-
son Noten von Beethovens „Fünf-
ter Sinfonie“ auf ihrem Sportdress. 
Beim traditionell in leuchtendem 
Magenta gehaltenen Heimtrikot der 
Mannschaft erscheint die Sinfonie 
als All-Over-Print auf dem Trikot, auf 
der weißen Auswärtsvariante ziert 
Beethovens Werk sowohl das Trikot 
als auch die Hose entlang der Seiten.
Die „BÜRGER FÜR BEETHOVEN“ 
haben sich dafür bei den Telekom 
Baskets bedankt. Der Vorsitzende 
des Beethoven-Vereins Stephan Eisel 
schrieb dazu an Simon Pallmann, Ge-
schäftsführer der Mannschaft: „Wir 
freuen uns, dass die Telekom Baskets 
mit diesem Trikot die Botschaft von 
Ludwig van Beethoven in die Welt 
tragen und hoffen, dass Beethovens 
Fünfte die Spieler auf dem Spielfeld 
zu der Kreativität und Dynamik er-
mutigt, die den großen Bonner Kom-

ponisten ausgezeichnet hat.“
Der Verein teilte dazu mit: „Rhyth-
mus, Zusammenspiel, Dynamik und 
der richtige Moment, um den Ton 
anzugeben - Musik und Basketball 
haben mehr gemeinsam, als man auf 
den ersten Blick denkt. Mit dem neu-
en Trikot tragen wir ein Stück Bon-
ner Identität auf das Parkett! Eine 
Stadt, ein Club, eine Symphonie und 
ein Stück Bonner Kulturgeschichte: 
Bonn und die Baskets geben den 
Takt vor!“
Die Bonner Basketballer präsen-
tierten sich bereits vor zehn Jahren 
gemeinsam mit dem Beethoven 
Orchester zu einem Fototermin im 
Schatten des Beethoven-Denkmals 
auf dem Münsterplatz. wm

Erfolgreich sein mit Beethovens 
„Fünfter“, das wollen Baskets-
kapitän Michael Kessens und 
seine Teamkollegen. Foto: as/ki 

Zum Tag der offenen Tür lädt das 
Sankt-Adelheid-Gymnasium am 
Samstag, 26. September (Pützchens 
Chaussee 133, 53229 Bonn). Zwi-
schen 9 und 13 Uhr haben interes-
sierte Viertklässlerinnen und ihre Eltern 
sowie Interessierte an der Oberstufe 
die Möglichkeit, an Informationsveran-
staltungen und Führungen durch das 
Schulgebäude teilzunehmen. Jeweils 
zur vollen und halben Stunde begrüßt 
unser Schulleiter, Herr Oldeweme, 
unsere Gäste. Anschließend zeigen 
wir Ihnen und euch unsere wunder-
schöne Schule. Die erste Führung 
beginnt um 9 Uhr, die letzte um 12 
Uhr. Den Viertklässlerinnen bieten wir 
eine spezielle spannende Kinderreise 
durch die Schule, die Interessierten an 
der Oberstufe können sich an einem 
speziellen Infostand informieren.

Unsere Lehrerinnen und Lehrer, Eltern 
und Schülerinnen stehen den ganzen 
Tag für Einzelauskünfte bereit. Sie in-
formieren gerne über unser Schulleben 
und unsere speziellen Angebote, z. B. 
in den Bereichen Sprachen, Technik, 
Naturwissenschaften, Sport, Kunst und 
Kultur. Kennlerngespräche können Sie 
sowohl am Tag der offenen Tür als auch 
telefonisch vereinbaren.
Weitere Informationsabende (alle in-
haltsgleich) finden am 8. Oktober, am 3. 
sowie am 18. November jeweils um 19 
Uhr im Hauptgebäude statt. Überzeu-
gen Sie sich, gemeinsam mit Ihrer Toch-
ter, von der besonders warmherzigen 
Atmosphäre, den besonderen Stärken 
und - nicht zuletzt - der grünen Um-
gebung unserer Schule. Wir freuen uns 
auf Ihren und euren Besuch! Weitere 
Informationen unter www.sag-bonn.de. Willkommen im SAG Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Fenster und
Insektenschutz
+ Hochwertige Qualität „Made in Germany“

+ Spezieller Feinstaub-Gaze für saubere Luft

+  Montage nur durch eigene Mitarbeiter. Keine Subunternehmer.

WWW.JAKOBS-BONN.DE

  Christian-Lassen-Straße 16, 53117 Bonn            0228 422  446-0           info@jakobs-bonn.de

Vergessene Technik - versteckte Rohstoffschätze
Alte Elektronikgeräte beim Hausputz aussortieren und zum Recycling geben

Gestern noch technisches High-
light und Objekt der Begierde, 
heute verstaubt im Schrank: Wer 
erinnert sich nicht an klobige Mo-
biltelefone, tragbare CD-Player 
oder den legendären Game Boy? 
Auch Geräte wie der Walkman 
oder der Discman galten einst als 
Inbegriff moderner Unterhaltung. 
Doch schnelle Innovationszyklen 
lassen elektronische Geräte oft 
schon nach wenigen Jahren alt 
aussehen. Besonders bei Smart-
phones schreitet die Entwicklung 
rasant voran - leistungsfähigere 
Prozessoren, bessere Kameras und 
neue Funktionen schicken Vorgän-
germodelle in den Ruhestand. Die 
Folge: In Abstellkammern, auf 
Dachböden und in Schubladen 
sammeln sich kleine „Technik-

Friedhöfe“ an. 
Kupfer, Gold und Co.: Wert-
stoffe im Kreislauf halten
Dabei handelt es sich keineswegs 
um nutzlosen Elektroschrott. Im 
Gegenteil: Elektronische Geräte 
bestehen aus einer Vielzahl hoch-
wertiger Materialien. Darin finden 
sich unter anderem die Edelmetalle 
Gold oder Silber, seltene Erden - 
und vor allem Kupfer. Das rötliche 
Metall ist ein zentraler Bestand-
teil von Kabeln, Leiterplatten und 
Kontakten. Gleichzeitig ist Kupfer 
ein gefragter Rohstoff, etwa für 
Energietechnik, Elektromobilität 
oder den Ausbau erneuerbarer 
Energien. Die gute Nachricht: Kup-
fer lässt sich nahezu ohne Qua-
litätsverlust recyceln. Tatsächlich 
deckt das Recycling bereits einen 

erheblichen Teil der weltweiten 
Nachfrage nach diesem wichtigen 
Metall. Unter http://www.kupfer.de 
gibt es dazu viele Hintergrundinfos 
des Kupferverbands e.V.
Jedes ungenutzte Altgerät, das 
fachgerecht entsorgt wird, trägt 
somit dazu bei, natürliche Res-
sourcen zu schonen und Energie 
im Vergleich zur Neugewinnung 
einzusparen. Wer alte Elektronik 
nicht im Haus hortet, sondern dem 
Wertstoffkreislauf zuführt, leistet 
einen aktiven Beitrag zum Umwelt- 
und Ressourcenschutz.
Jetzt handeln: Alte Geräte 
richtig entsorgen
Für Verbraucher lohnt sich ein kriti-
scher Blick in Schränke und Kisten: 
Wird das alte Handy wirklich noch 
gebraucht? Hat der MP3-Player 

aus Studienzeiten einen prakti-
schen Nutzen - oder liegt er seit 
Jahren unberührt herum? Natür-
lich dürfen besondere Erinnerungs-
stücke bleiben. Doch viele Geräte 
haben ihren Zweck längst erfüllt. 
Kommunale Wertstoffhöfe, Recyc-
linghöfe oder spezielle Rücknah-
mesysteme des Handels nehmen 
ausgediente Elektronikgeräte kos-
tenlos an und sorgen für die fach-
gerechte Verwertung. Wichtiger 
Tipp: persönliche Daten löschen 
oder das Gerät auf Werkseinstel-
lungen zurücksetzen. So wird aus 
verstaubter Technik wieder ein 
wertvoller Rohstofflieferant. Ein 
Frühjahrs- oder Herbstputz bietet 
die Chance, verborgene Ressour-
cen zu aktivieren - und zu Hause 
Platz für Neues zu schaffen. (DJD)
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Segeln und Motorboot lernen bei den Segelfreunden 
Informationsabende zum neuen Kursprogramm

Segeln in den Niederlanden

Ausbildung auf dem Motorboot

Sie wollen im nächsten Sommer 
Urlaub auf dem eigenen oder ge-
charterten Segelboot machen? Sie 
wollen Unabhängigkeit und Natur-
verbundenheit auf dem Wasser er-
leben?
Oder reizt es Sie eher, mit dem Mo-
torboot die Binnengewässer oder 
die Küsten der Nord- oder Ostsee 
oder des Mittelmeeres zu erkun-
den?
Dann können Sie im kommenden 
Herbst und Winter mit den Segel-
freunden Rheinland die Grundla-
gen dafür schaffen und schon im 
Sommer 2027 den Sportbootfüh-
rerschein Binnen und/oder See in 

Händen halten.
An zwei (identischen) Infoaben-
den erfahren Sie alles Wissens-
werte rund um die verschiedenen 
Führerscheine, Ihre Möglichkeiten 
und unser Kursangebot. Wir be-
antworten all Ihre Fragen nach 
den Voraussetzungen, dem Ablauf 
der Ausbildung, den Kosten usw., 
so können Sie sich gut informiert 
für den richtigen Kurs entscheiden.
Die Infoabende führen wir wie folgt 
durch:
•	 Dienstag, 8. September
	 Gruppenräumen der Kirche 

Sankt Dreifaltigkeit in Sieg-
burg Wolsdorf, Jakobstraße 14, 

53721 Siegburg
•	 Dienstag, 22. September
	 Dietrich-Bonhoeffer-Haus, 

Dietrich-Bonhoeffer-Straße 39, 
53757 Sankt Augustin

Beginn ist jeweils 19 Uhr, eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
Fragen vorab richten Sie bitte tele-

fonisch an Stefan Fenker (+49 160 
97440681) oder per E-Mail an 
ausbildung@segelfreunde-rhein-
land.de.
Weitere Informationen, auch zu 
unseren Kursangeboten, finden Sie 
unter 
www.segelfreunde-rheinland.de.
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Konzertchor Rhein-Sieg beendet Sommerpause
Die Probenarbeit beginnt wieder 

Konzertchor Rhein-Sieg 

Rhein-Sieg-Kreis. Nach der Som-
merpause bereiten sich die Sänge-
rinnen und Sänger des Konzertchors 
Rhein-Sieg motiviert auf den Proben-
beginn am 1. September vor.
Momentan werden das Requiem 
von Gabriel Fauré sowie weitere 
Chorwerke der französischen Ro-
mantik einstudiert. Noch besteht 
die Gelegenheit, mit in die Proben 
einzusteigen. Am 16. November wird 
das Programm in einem Konzert in 
der Abteikirche Sankt Michael in 
Siegburg präsentiert. Erstmals wird 
zusätzlich auch der digitale Karten-
verkauf möglich sein.
Der Konzertchor ist eine ambitionier-
te Gemeinschaft von Sängerinnen 
und Sängern mit Liebe zur Musik. 
Neue Mitsänger sind herzlich will-

kommen, auch als Projektsänger. 
Notenkenntnisse sind von Vorteil. 
Interessenten nehmen bitte vorher 
Kontakt mit Chorleiter Jan Maas-

mann auf: 01573 62 35 277.
Die Proben finden dienstags von 
18:30 bis 20:45 Uhr im Sankt-Adel-
heid-Gymnasium in Bonn-Pützchen 

statt, weitere Informationen finden 
sich auf der Homepage: 
https://konzertchor-rhein-sieg.de.
Konzertchor, Pressestelle
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Neues Messeformat in Hennef
FemExpo lädt zum Entdecken, Austauschen und Vernetzen ein

Angelika Penner, Schreibwaren 
Mons (eine der 30 Ausstellerin-
nen)

Anja Pehl, Innenarchitektur 
Raumkonzept (eine der 30 Aus-
stellerinnen)

Luzia Sassen, Galeristin (eine 
der 30 Ausstellerinnen)

Behnaz Nassai, Finanzen & Ver-
sicherung (eine der 30 Ausstel-
lerinnen)

Unternehmerinnen aus der Region 
zeigen, was sie bewegen - willkom-
men sind Unternehmerinnen und 
Unternehmer, Familien und alle In-
teressierten
Am 6. September findet in der 
Meys Fabrik in Hennef zum ersten 
Mal die FemExpo - Unternehme-
rinnen-Messe Rhein-Sieg statt. 
Die neue Messe möchte Unterneh-
merinnen aus der Region sichtbarer 
machen und gleichzeitig einen Ort 
für Begegnung, Austausch und neue 
Kontakte schaffen.
Im Mittelpunkt stehen Frauen, die 
mit ihren Unternehmen, Ideen und 
ihrer Expertise die Region mitgestal-
ten. Dabei richtet sich die FemExpo 
keineswegs ausschließlich an Frauen. 
Unternehmerinnen und Unter-
nehmer, Selbstständige, Grün-
dungsinteressierte, Familien 
sowie alle, die neugierig auf 
die Unternehmen und Men-
schen hinter der Messe sind, 

sind herzlich willkommen.
Regionale Unternehmerinnen ken-
nenlernen
Auf der FemExpo präsentieren rund 
30 Unternehmerinnen aus unter-
schiedlichen Branchen ihre Unter-
nehmen, Produkte, Dienstleistungen 
und Projekte. Besucherinnen und Be-
sucher können sich an den Messe-
ständen informieren, Fragen stellen 
und direkt mit den Ausstellerinnen 
ins Gespräch kommen.
Gerade der persönliche Austausch 
soll dabei eine wichtige Rolle 
spielen. Die Messe bietet die Ge-
legenheit, neue Menschen kennen-
zulernen, bestehende Kontakte zu 
vertiefen und vielleicht auch die eine 
oder andere Idee für eine zukünftige 
Zusammenarbeit mitzunehmen.
Begleitet wird der Messebetrieb von 
Workshops, Impulsvorträgen 
und einer Talkrunde mit Unter-
nehmerinnen aus der Region.
Die Themen sind vielfältig und nah 

am unternehmerischen Alltag: Es 
geht unter anderem um Persön-
lichkeitsentwicklung und Stress, fi-
nanzielle Selbstbestimmung, Unter-
nehmensstrategie und Wachstum 
sowie Marketing, Netzwerk und 
Sichtbarkeit.
In der Talkrunde berichten regionale 
Unternehmerinnen aus unterschied-
lichen Branchen über ihre Erfahrun-
gen und geben persönliche Einblicke 
in ihren unternehmerischen Alltag.
Auch Familien sind herzlich willkom-
men
Die FemExpo möchte bewusst eine 
Veranstaltung sein, bei der sich auch 
Familien wohlfühlen. Kinder sind 
deshalb ausdrücklich willkom-
men.
Von 11 bis 12 Uhr findet im Messe-
bereich eine Kinder-Rallye statt. Zum 
Abschluss wartet eine Kindertüte auf 
die kleinen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer. Die Angebote für Kin-
der können in Begleitung eines Er-
wachsenen wahrgenommen werden.
Für Speisen und Getränke sorgt Just 
be Healthy Hennef. Während des 
Messebetriebs können sich Besu-
cherinnen und Besucher im Foyer 
mit verschiedenen Speisen und Ge-
tränken versorgen, die dort käuflich 
erworben werden können.
Kostenfreies Ticket für die FemExpo
Los geht es am 6. September um 
9:30 Uhr mit dem Einlass. Um 10 
Uhr wird die FemExpo offiziell er-
öffnet, anschließend läuft der Mes-
sebetrieb bis 16 Uhr.
Die Meys Fabrik liegt zentral in Hen-
nef. Der Bahnhof ist in etwa vier 

Minuten zu Fuß erreichbar, Park-
möglichkeiten befinden sich in der 
näheren Umgebung.
Ein kleines Extra gibt es für alle, 
die früh dabei sind: Die ersten 100 
Besucher:innen erhalten einen 
Welcome Drink und eine Give-
away-Tüte.
Mit ihrer Premiere möchte die Fe-
mExpo vor allem eines schaffen: 
einen unkomplizierten Rah-
men, in dem Unternehmerinnen 
ihre Arbeit zeigen können und 
Menschen aus der Region mit-
einander ins Gespräch kommen. 
Ein Tag zum Kennenlernen, Austau-
schen, Vernetzen und Inspirieren-
lassen.
FemExpo - Unternehmerinnen-
Messe Rhein-Sieg
6. September | Einlass ab 
9:30 Uhr | Meys Fabrik Hennef
Der Eintritt ist kostenfrei.
Kostenfreies Ticket unter: 
www.wegrow-rhein-sieg.de

Ausstellungsort Meys Fabrik Hennef

Organisatorin der Messe und 
Gründerin des Unternehmerin-
nen Netzwerks WeGrow, Nora 
Lemmer
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Gemeinsam handeln: Für eine lebendige Demokratie
Eine lebendige Demokratie zeigt 
sich ganz besonders in der akti-
ven Teilhabe der Bürgerinnen und 
Bürger, die sich in zahlreichen 
Vereinen und Initiativen politisch, 
sozial oder kulturell engagieren. 
Kurz: Demokratie ist die Grundlage 
für den gesellschaftlichen Zusam-
menhalt und das friedliche Zusam-
menleben in Nordrhein-Westfalen.
In unserem Land gibt es bereits 
viele beeindruckende ehrenamt-
liche Projekte und Initiativen, die 
zur Stärkung unserer Demokratie 
beitragen.
Über sie wollen die Staatskanzlei 
des Landes Nordrhein-Westfalen 
und die Nordrhein-Westfalen-Stif-
tung Naturschutz, Heimat- und 
Kulturpflege (NRW-Stiftung) infor-
mieren und die überzeugendsten 
Projekte Ende des Jahres 2027 
auszeichnen.
Mit innovativen und nach-
ahmenswerten Ideen unsere 
Demokratie stärken
Gesucht werden Projekte in Nord-
rhein-Westfalen, die von gemein-
nützigen Initiativen, Vereinen, Ver-
bänden und Stiftungen, gGmbHs 
und öffentlichen Einrichtungen 
durchgeführt werden, die sich mit 
ihrem bürgerschaftlichen Engage-
ment für die Stärkung der Demo-
kratie einsetzen und innovative 
Wege für eine lebendige Demo-
kratie entwickelt haben.
Was gibt es zu gewinnen?
Aus den eingereichten Projekten 
werden im Laufe des Jahres 2027 
zwölf Projekte ausgewählt und 

jeweils als „Engagement des Mo-
nats“ auf dem Engagement-Portal 
des Landes sowie den Social-Me-
dia-Kanälen bei Instagram und 
Facebook präsentiert.
Die ausgewählten „Engagements 
der Monate“ Januar bis Dezember 
erhalten zudem eine Anerkennung 
in Höhe von 1.000 Euro und eine 
Urkunde.
Alle zwölf ausgewählten Projekte 
haben darüber hinaus die Chance, 
mit dem Engagementpreis NRW 
2027 ausgezeichnet zu werden. 
Die Preisverleihung findet Ende 
2027 statt. Dazu werden alle zwölf 
„Engagements der Monate“ ein-
geladen. Die Preisträgerinnen und 
Preisträger werden im Laufe der 
Veranstaltung bekannt gegeben.
Wie erfolgt die Auswahl der 
Engagements der Monate und 
der Träger des Engagement-
preises NRW 2027?
Die Auswahl erfolgt anhand von 
Kriterien wie Innovationsgrad, 
Langfristigkeit und Vernetzung. 
Die Jury wird gestellt von der 
Staatskanzlei des Landes Nord-
rhein-Westfalen, der NRW-Stif-
tung und weiteren Akteuren aus 
der Zivilgesellschaft. Die ausge-
wählten Projekte sollen die große 
Bandbreite des ehrenamtlichen 
Engagements in Nordrhein-West-
falen zur Stärkung der Demokratie 
widerspiegeln und möglichst aus 
verschiedenen Regionen des Lan-
des kommen.
Darüber, welche der „Engage-
ments der Monate“ mit dem En-

gagementpreis NRW 2027 ausge-
zeichnet werden, entscheidet im 
Herbst 2027 eine Online-Abstim-
mung, eine Jury und - im Fall des 
Sonderpreises - die NRW-Stiftung.
Insgesamt wird es drei gleichwer-
tige Träger des Engagementpreises 
NRW 2027 geben. Jedes prämierte 
Projekt erhält ein Preisgeld in Höhe 
von 5.000 Euro.
Wer kann sich bewerben?
Der vom Land Nordrhein-West-
falen in Kooperation mit der 
NRW-Stiftung jährlich ausgelobte 
„Engagementpreis NRW“ richtet 
sich an gemeinnützige Initiativen, 
Vereine, Verbände und Stiftungen, 
gGmbHs und öffentliche Einrich-
tungen aus Nordrhein-Westfalen. 
Sie müssen seit mindestens zwei 
Jahren bestehen und Ansätze und 
Ideen verfolgen, die erkennbar 
im Einklang mit dem jeweiligen 
Jahresmotto stehen (in 2027: 
„Gemeinsam handeln: Für eine 
lebendige Demokratie“). Zudem 
muss ersichtlich sein, dass das 
Engagement langfristig angelegt 
ist. Einzelpersonen können sich 
nicht bewerben.
Für jedes eingereichte Projekt 
gelten diese Bedingungen: Es 
muss gemeinwohlorientiert sein 
und maßgeblich von bürgerschaftli-
chem, unentgeltlichem Engagement 
getragen werden. Idealerweise hat 
es Modellcharakter und kann als 
„Leuchtturmprojekt“ auf andere 
Bereiche übertragen werden.
Wie erfolgt die Bewerbung?
Reichen Sie für Ihre Bewerbung 

ausschließlich online über das En-
gagement-Portal des Landes NRW 
folgende Informationen ein:
Bewerbungsschluss ist der 15. 
September.
Hier geht es zum Bewer-
bungsformular: https://www.
engagiert-in-nrw.de/engagement-
preis-nrw-2027-bewerbungsfor-
mular
Projektbeschreibung: Worum 
geht es in dem Projekt, mit dem 
Sie sich auf den „Engagement-
preis NRW 2027“ bewerben? 
Wofür setzen Sie sich konkret 
ein? Welche Grundidee und wel-
che konkreten Ziele stehen hin-
ter Ihrer Arbeit? Seit wann gibt 
es das Projekt, mit dem Sie sich 
um den Engagementpreis NRW 
bewerben? Warum sollte genau 
Ihr Projekt den „Engagementpreis 
NRW 2027“ erhalten?
Verein / Organisation / Initia-
tive: Beschreiben Sie kurz den 
Vereinszweck beziehungsweise 
die Organisation, in deren Rah-
men das Projekt stattfindet, falls 
dieser von dem Projekt abweicht.
Gemeinsam handeln: Für eine 
lebendige Demokratie: Stellen 
Sie einen Bezug zum Schwer-
punktthema her und erläutern 
Sie, welche Rolle bürgerschaftli-
ches Engagement für Ihr Projekt 
spielt. Inwiefern trägt ihr Projekt 
zur Stärkung der Demokratie bei?
https://www.engagiert-in-nrw.de/
anerkennung/engagementpreis-
nrw/ausschreibung-engagement-
preis-nrw-2027

Haben Sie schon  
von Selbsthilfegruppen gehört? 
Tag der Selbsthilfe

In Bonn gibt es knapp 190 Gruppen zu 
Themen von A wie ADHS bis Z wie Zöl-
liakie. Und in ganz Deutschland gibt es 
schätzungsweise 70.000 bis 100.000 
Selbsthilfegruppen und knapp 3,5 Mil-
lionen Menschen nehmen an diesen 
Gruppen teil (Quelle: NAKOS).
Am 16. September feiern wir den 

bundesweiten Tag der Selbsthilfe 
und laden Sie dazu ein: Kommen Sie 
zu unserem offenen Selbsthilfe-Café 
und lernen Sie die Bonner Selbsthil-
fe kennen. In lockerer Atmosphäre 
bei Kaffee und Tee möchten wir mit 
Ihnen ins Gespräch kommen. Wir 
freuen uns auf Sie. Eine Anmeldung 

ist nicht erforderlich.
Wann: 16. September, 15 bis 17 Uhr
Wo: Selbsthilfe-Kontaktstelle Bonn, 
Lotharstraße 95, 53115 Bonn, im 
Untergeschoss.
Kontakt: 0228 94 93 33 17 oder 
selbsthilfe-bonn@paritaet-nrw.org
Die Teilnahme ist kostenfrei.
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 18. September 2026

Annahmeschluss ist am:
11.09.2026 um 10 Uhr

Gesuche
Kaufgesuch

Kaufe Klaviere, Weine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwä-
sche, Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, 
Münzen, Modeschmuck, Pelze, 
Armband-/Taschenuhren, Beklei-
dung D/H! Kaufe alles aus Woh-
nungsauflösung. Gerne machen 
wir Ihnen ein seriöses Angebot Tel.: 
0177-3991619 Hr. Braun



|  23Wir in Beuel | 22. Jahrgang | Nr. 18 | Freitag, 04. September 2026 | Kw 36 | Rautenberg Media

Freitag, 4. September 
	 Merkur-Apotheke
	 Adenauerallee 62, 53113 Bonn, 0228 223201
Samstag, 5. September 
	 Falken-Apotheke
	 Kölnstraße 112-114, 53757 Sankt Augustin, 02241 203216
Sonntag, 6. September 
	 Ennert-Apotheke
	 Paul-Langen-Straße 44, 53229 Bonn, 0228 430042
Montag, 7. September 
	 Hofgarten-Apotheke
	 Kaiserplatz 12, 53113 Bonn, 0228 632655
Dienstag, 8. September 
	 Hirsch Apotheke
	 Friedrich-Breuer-Straße 44, 53225 Bonn, 0228 461714
Mittwoch, 9. September 
	 Holzlarer Apotheke
	 Hauptstraße 56, 53229 Bonn, 0228 481545
Donnerstag, 10. September
	 Holtkamp Apotheke Alte Heerstraße
	 Alte Heerstraße 60, 53757 Sankt Augustin,
	  02241 1482400
Freitag, 11. September 
	 Kreuz-Apotheke
	 Königswinterer Straße 673, 53227 Bonn, 0228 441211
Samstag, 12. September 
	 Kronen-Apotheke
	 Königswinterer Straße 622, 53227 Bonn, 0228 443543
Sonntag, 13. September 
	 Sonnen-Apotheke
	 Königswinterer Straße 306, 53227 Bonn, 0228 442135
Montag, 14. September 
	 Apotheke zur Alten Post
	 Friedrich-Breuer-Straße 62, 53225 Bonn, 0228 946750
Dienstag, 15. September 
	 Bahnhof Apotheke
	 Poststraße 21, 53111 Bonn, 0228 653066
Mittwoch, 16. September 
	 Guten Tag Apotheke Bonn Pützchen
	 Am Weidenbach 31, 53229 Bonn, 0228 9261680
Donnerstag, 17. September 
	 Rosen Apotheke
	 Heisterbacher Straße 33, 53639 Königswinter, 02223 911913
Freitag, 18. September 
	 Adelheidis-Apotheke
	 Pützchens Chaussee 179, 53229 Bonn, 0228 482222
Samstag, 19. September 
	 Veedels-Apotheke Bonn-Beuel
	 Johann-Link-Straße 16, 53225 Bonn, 0228 4798700
Sonntag, 20. September 
	 Adelheidis-Apotheke
	 Pützchens Chaussee 179, 53229 Bonn, 0228 482222

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienst
	 St.-Marien-Hospital
	 0228/2425444
Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienst
	 0180 5986700 
	 linksrheinischer Rhein-Sieg-Kreis 
Krankenhaus
	 Notfallpraxis am Petruskranken-

haus Bonn
Konfliktlotsentelefon

	 Mediation fördern e.V.
	 0151 59440892
Johanniter-Unfall-Hilfe
	 Der Ortsverband bietet an: Sani-

tätsdienste, ehrenamtliche Mit-
arbeit im Katastrophenschutz 
und Erste-Hilfe-Ausbildung

	 0228/627072
	 www.johanniter-bonn.de
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